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Zentralwarte/Verwaltung, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Leitstand 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Zusammen mit dem Bau des Maschinenhausabschnitts für die beiden 150-MW-Blöcke A und B des Kraftwerks Niederaußem im

Zuge der ersten Ausbaustufe in den Jahren von 1961 bis 1963 entstand an der westlichen Stirnseite des Maschinenhauses ein

Vorbau zur Unterbringung von Büro- und weiteren Funktionsräumen.

 

Baubeschreibung: 

Der Maschinenhausvorbau diente zur Unterbringung von Büroräumen sowie als wichtigem Betriebsraum der Zentralwarte, von der

aus die nicht blockgebundenen (wie etwa die Bekohlung) Eigenbedarfsanlagen überwacht wurden, zunächst für die Blöcke A und

B, deren Turbinen mit dem Dampf beaufschlagt wurden, der durch Verbrennung der ursprünglich aus den Tagebauen Fortuna-

Garsdorf und Frimmersdorf geförderten, in den Grabenbunker angelieferten und in den Kesseln von Block A und Block B

verfeuerten Rohkohle erzeugt wurde. Die Überwachung der Eigenbedarfsanlagen der einzelnen Blöcke geschah dagegen von den

jeweiligen Blockleitständen aus. Wie aus einem früheren Lageplan des Kraftwerks hervorgeht, beherbergten die in den oberen

Geschossen untergebrachten Büroräume in den ersten 15 Betriebsjahren bis zur Errichtung des Verwaltungsgebäudes am Ende

der 1970er Jahre die Verwaltung des Kraftwerks. Der Maschinenhausvorbau ist nach Westen hin an das Maschinenhaus

angebaut.

 

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 29.05.1963

   

Kraftwerk Niederaußem: Maschinenhausvorbau, Ansicht von Westen; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003086
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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